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210.05.2022 

Status Quo – Städtebauliches Strukturkonzept



310.05.2022 

Status Quo – Abstimmungen / Vereinbarungen

Letter of Intent (Absichtserklärung)

Interkommunaler Kooperationsvertrag Vereinbarung gem. § 204 Abs. 1 S. 4 BauGB über 
bestimmte Darstellungen in Flächennutzungsplänen

Interkommunale Ebene Speyer <-> Otterstadt

Liegenschaftserwerb / Ausübung Erstzugriff BImA <-> Speyer / Otterstadt

Zweckerklärung Erstzugriff
Erstzugriff Speyer: Gemarkungsanteil KPK, Polygongelände
Erstzugriff Otterstadt: Gemarkungsanteil KPK
Interessensbekundung: Wasserübungsplatz Reffenthal

Wertermittlung BImA

Kommunale / interkommunale Abstimmungen

BImA – Erläuterung Strukturkonzept / Anstoß Wertermittlung

Verband Region Rhein Neckar – mögliche GEe-Entwicklung auf Gemarkung Otterstadt wird nicht auf den gesamthaften 

gewerblichen Bedarf der VG Rheinauen angerechnet, aufgrund der Sondersituation einer kooperativen interkommunalen Entwicklung

Weitere – VG Rheinauen <-> Otterstadt <-> Speyer



410.05.2022 

LoI – Letter of Intent

I. Präambel

- Gemeinsame Absichtserklärung

- Partner übernehmen folgende 
Aufgaben

- Speyer: Vorbereitende und 
verbindliche Bauleitplanung für 
Gemarkungsanteil Speyer / 
Aufgaben gem. Koop.vertrag
(bpsw. Erschließung 
gesamthaft auch für 
Gemarkung Otterstadt)

- Otterstadt / VG Rheinauen: 
Vorbereitende und 
verbindliche Bauleitplanung für 
Gemarkungsanteil Otterstadt



510.05.2022 

LoI – Letter of Intent

II. Gemeinsame Zielsetzungen

- Strukturkonzept soll als Grundlage der 
Wertermittlung durch BImA dienen

- Für den Erstzugriff reichen die Kommunen 
jeweils die entsprechenden Zweckerklärungen 
ein

- Gemeinsamer / kooperativer 
Entwicklungsprozess zeitlich und inhaltlich

- Konkretisierung der jeweiligen Aufgaben / 
Trägerschaften / Erschließung / Planungskosten 
etc. im Rahmen des interkommunalen 
Kooperationsvertrages + Übertragung der 
Leistungen an Stadt Speyer

- Gem. § 204 BauGB soll eine Vereinbarung zur 
Darstellung in den Flächennutzungsplänen 
getroffen werden

- Einigung auf eine übergeordnete externe 
Projektsteuerung zur Entwicklung der Kaserne

- Im Rahmen der Zusammenarbeit soll 
regelmäßiger Austausch stattfinden (Arbeits-
und Steuerungskreis)


